
 

Pressemitteilung 

Mieter*innengemeinschaft der Waldenserstraße 9 in Moabit 
demonstriert am 14. Juni 2020 für die Ausübung des 
Vorkaufsrechts durch den Bezirk Mitte von Berlin 

Berlin, der 11. Juni 2020: Die Mieter*innengemeinschaft der Waldenserstraße 
9 in Moabit hat für Sonntag, den 14. Juni 2020 von 14 bis 17 Uhr eine 
Demonstration unter dem Motto „Vor die Tür gesetzt?!“ angemeldet, um auf 
die Dringlichkeit der Ausübung des Vorkaufsrechts durch den Bezirk Mitte von 
Berlin aufmerksam zu machen.  

Der Kauf des Objekts in der Waldenserstraße 9 mit rund 60 Mietparteien durch 
die Skjerven Group im Namen der schwedischen HEIMSTADEN Group ist Teil 
des größten privatwirtschaftlichen Immobiliendeals in Berlin seit Inkrafttreten 
des Mietendeckels. Die Angst der Mieter*innen ist nicht abstrakt, denn die 
Skierven Group ist bekannt für die systematische Verdrängung von 
Mieter*innen. Diverse Medien berichteten bereits 2017 über das 
rücksichtslose Vorgehen des Unternehmens in Charlottenburg. Die 
Organisator*innen erwarten bis zu 250 Teilnehmer. 

Über die Waldenserstraße 9: Das Gebäude mit seiner vielfältigen 
Mieterschaft liegt mitten in Berlin-Moabit im Milieuschutzgebiet „Waldstraße“. 
Ein Mieter ist im Jahr 1940 in diesem Gebäude geboren, die älteste Mieterin 
wohnt bereits seit 1954 hier und der jüngste Mieter wurde erst vor wenigen 
Wochen geboren. Die Mieterschaft organisiert sich in 
Mieter*innenversammlungen und ist Teil des bunten Kiezlebens in Moabit. 
Viele Bewohner*innen engagieren sich ehrenamtlich in lokalen Vereinen und 
Verbänden. Am 19.5. wurden die Mieter*innen durch das Bezirksamt Mitte 
über den Verkauf ihres Hauses und die laufende Prüfung des Vorkaufsrechts 
durch den Bezirk informiert. Die Frist für das Prüfungsverfahren beträgt rund 
sechs Wochen. 

Anprechpartner*innen: 

• Marco Jahn, 0152 37192108 

• Afra Heil, 0176 32867901
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